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WISTA Management GmbH, Berlin

Lageberi cht 2022

1. Geschäftsmodell

Die [andeseigene Gesetlschaft ist im Wesenttichen für die Entwicklung des

Wissenschafts- und Technotogiestandortes Bertin-Adtershof verantwortlich. Dies wird
vornehmtich über die Vermietung der entsprechenden lmmobitien durch die
Gesettschaft finanziert.

2. Konjunkturelles Umfeld

Der Wissenschafts- und Technologiepark Berlin Adtershof konnte auch 2027 trotz
verschiedener ineinandergreifender Krisen erhebtich wachsen. Die Umsätze und

Haushattsmittel stiegen auf 3,63 Mrd. Euro {2021: 3,21 Mrd. Euro) und lagen damit
um 13 % über denen des Vorjahres. Bemerkenswert ist insbesondere, dass im
Wissenschafts- und Technotogiepark Adtershof mittterweile über 28.000 Personen

QA21: 24.500) arbeiten. Dies waren 14 % mehr ats noch 7AT. Der Zuwachs in der
Beschäftigung betegt, dass es Adtershofer Unternehmen trotz Fachkräftemangel
insgesamt gut gelingt, Fachkräfte zu gewinnen. Zusätzlich waren 2022 rund 950

Auszubitdende in Adlershof beschäftigt, hinzukornmen rund 6.600 Studentjnnen und

Studenten.

Der Wissenschafts- und Technotogiepark Adlershof unterteitt sich in drei Gebiete:
Kerngebiet, Wachstumsgebiet und Medienstadt.

lm Kerngebiet des Wissenschafts- und Technotogieparks legten die Umsätze der rund
580 Unternehmen um 6,3 o/o duf 1,13 Mrd. Euro zu. Die Zaht der Beschäftigten stieg
um 6,8 % auf knapp 9.100. Hinzu kamen rund 330 Auszubitdende. Nachdem der
Unternehmensbestand im Kerngebiet im Vorjahr rücktäufig war, stieg dieser nun

wieder an.

Die Umsätze und Haushattsmittet der rund 480 Unternehmen und Einrichtungen im

Wachstumsgebiet tegten 2027 im zweiten Jahr in Fotge deuttich zu und beliefen sich

auf 1,67 Mrd. Euro. Die ZahLder Beschäftigten stieg um knapp 14% auf 11.400. Hinzu
kamen rund 520 Auszubitdende (u. a. bei mehreren Trägern überbetrieblicher
Ausbitdung).

ln derMedienstadt stieg die Zaht der in den 210 Unternehmen Beschäftigten auf über
3.600 an, nachdem sie im Vorjahr nahezu konstant gebtieben war. Hinzu kamen 93

Auszubitdende. Die Umsätze ktetterten gleichzeitig um 14 % auf 456 Mio. Euro.

Auffattend positiv entwickette sich die Anzaht der sogenannten festen f reien

Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeiter (von 780 auf 1.150), die zutetzt eingebrochen war.
Der Umstand, dass die in der Medienstadt bezogenen Fördermittel 2022 wieder
rücktäufig waren und zugteich die Zaht der freien Mitarbeitenden wieder
zugenommen hat, lässt auf eine Erhotung der Branche am Standort von den Fotgen

der Corona-Pandemie schtießen.
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Die Förder- bzw" Drittmittel der in Adtershof ansässigen Einrichtungen der Humbotdt-

Universität zu Berlin (HU) betiefen sich auf 34 Mio. Euro, die Grundfinanzierung
betrug 52 Mio. Euro. Bei den außeruniversitären lnstituten lagen die Haushattsmittel
bei 214 Mio. Euro; die Drittmittel bei 75 Mio. Euro. Die ZahI der Beschäftigten in den

wissenschaftlichen Einrichtungen lag in Gänze bei 3.900.

3. Die Aktivitäten der WISTA Management GmbH im Jahr 2OZz

Siemens Mobitity wird seinen Entwicktungs- und Produktionsstandort nach Bertin

Adtershof vertegen. Dafür sott ein moderner Neubau an der Wagner-R6geny-Straße

entstehen. Der entsprechende Erbbaurechtsverträg für das 26.42A m2 große

Grundstück wurde bereits im Februar 2AZ2 geschtossen. Die öffenttichkeitswirksame
Ankündigung erfotgte jedoch erst im ll. Quartat 2022 gemeinsam mit der WISTA

Management GmbH und im Beisein der Regierenden BÜrgermeisterin Berlins. Die

Räuml.ichkeiten, die Siemens Mobitity derzeit irn Gründungszentrum in Adlershof
mietet, werden nach Ende der Bauzeit (voraussichttich 2025) abgegeben. Damit

besteht für die WISTA mittetfristig die Mögtichkeit, auf den freiwerdenden Ftächen

neue Konzepte der Gründungsförderung zu denken und umzusetzen.

Die C1 Green Chemicats AG untersucht mit Hitfe von quantenchemischen

Simutationen chemische Verfahren von Grund auf neu. Die Erkenntnisse daraus

werden in eigens dafür optimierte Produktionstechnologien übertragen. Auf diese

Weise entwickeLt C1 neue chemische Produktionsprozesse, von der atomaren Ebene

bis hin zum Produktionsmaßstab. Atle Technotogien basieren ausschtießtich auf
erneuerbaren Rohstoffen und Energien. Der Produktionsprozess wird so entworfen,
dass ein geschtossener Kohtenstoffkreislauf entsteht. Die erste lnnovation ist eine
sel,bst entwickette C1-MethanoI Technotogie, die eine umwettfreundtiche
Methanotproduktion ermög[icht.

Die Nephroiyx GmbH entwickett eine leicht anwendbare Technotogie zur schnellen

und präzisen Nierenfunktionsmessung, um eine FrüherkennungslÜcke zu schtießen.

Akutes Nierenversagen (ANV) ist ein häufiges klinisches Ereignis, wetches bei bis zu

20 % atter Krankenhauspatienten auftritt und gtobat für den Tod von etwa 1,7

Mittionen Menschen jährtich verantworttich ist. ln der ktinischen Routine dauert es

mit dem derzeitigen Standard zwei bis drei Tage, bis die Ergebnisse zur Detektion
von ANV vortiegen, was eine Therapie erheblich verzögert. Die Nephrotyx GmbH nutzt
eine Datenbank, ein Protokott zur Kontrastmittetmessung und eine proprietäre
Software, um ANV innerhatb der ersten zwei bis sieben Stunden zu diagnostizieren.
Die Technotogie kann überatt einfach in die tägtichen ktinischen Arbeitsabtäufe
integriert werden und verspricht angesichts der geringen Bauteitkosten eine

sprunghafte Verbesserung sowohl des Therapieerfotgs für den Patienten ats auch der

Leistung des Gesundheitssystems. Die Nephrotyx GmbH wurde im März 2022 aus der

Charit6 Universitätsmedizin in Bertin mit vier Mitarbeitenden ausgegrÜndet.

Ende 2022 waren sowohl die lndoor-Versorgung ats auch die Outdoor-Versorgung mit
dem 5G-Campusnetz im Kerngebiet des Technotogieparks Adtershof abgeschtossen.

Das 5G-Campusnetz steht künftig atten Unternehmen und wissenschafttichen
Einrichtungen am Standort zur Erprobung und Umsetzung eigener

Anwendungsmögtichkeiten zur Verfügung. Die Basis-Variante ist kostenlos. Der
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Mobiifunkstandärd 5G ermögticht neue Anwendungen, beispietsweise in den

Bereichen Augmented und Virtual Reatity, lndustrie 4.0 sowie Robotik, aber auch in
der Gesundheitswirtschaft oder der Verkehrsinfrastruktur.

Die WISTA Management GmbH möchte es Unternehmen am Standort Adtershof
ermöglichen, sich mit der SG-Technotogie schon frühzeitig auseinanderzusetzen,
individuetle Use Cases auszuprobieren und so ihr Geschäftsmodetl und ihre Produkte
weiterhin zukunftsfähig zu gestatten. Dafür hat sie zusammen mit der Logicatis GmbH

die a:head area etabtiert, einen digitaten Werkraum irn Forum Adtershof. Die a:head

area sott lmputse für neue ldeen zur Entwicktung von Produkten, Dienstteistungen und

Prozessen setzen. lnteressierte können in der a:head area ausgewählte 5G-

Anwendungen testen. Hierzu zähten zum Beispiel die AR/VR-Anwendungen oder der
Einsatz eines autonom fahrenden Fahrzeuges. lnteressiente können vor Ort zum

Beispiet testen, wie ein Roboter unter Nutzung des neuen Netzstandards bewegt
werden kann, oder mithitfe einer Virtuat-Reatity-Brit[e Maschinenräume betreten.

Zudem hat die WISTA für den Technotogiepark im vergangenen Jahr ein

Fachkräftenetzwerk (in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur Bertin 5üd'Ost)
initiiert. Das Fachkräftenetzwerk Adtershof arbeitet an der Konzeption
standortweiter Weiterbitdungen und Schutungen in Adtershof sowie an einer
Vernetzung der Personatteitungen, um gemeinsarn wichtige Strategien zur Gewinnung

und Sicherung von Personal zu entwicketn.

Die WISTA Management GmbH wirkt mittterweile über den Standort Adlershof hinaus.

FUBIC

ln Dahlem errichtet die WISTA das lnnovationszentrum FUBIC mit umtiegendem

lnnovationscampus. Der lmmobitienentwickter DRIVEN lnvestment GmbH hat am 01.

März 7A22 mit der landeseigenen WISTA Management GmbH (WISTA) einen

Erbbaurechtsvertrag mit einer Laufzeit von 65 Jahren unterzeichnet. DRIVEN

Investment ptant, auf dem Getände des lnnovationscampus ,,FUBIC" in Bertin-Stegtitz
das ,,FUHUB" zu errichten.

Am 23.03.2022 wird die Baugenehmigung für das lnnovationszentrum FUBIC durch die
Senatsverwattung für Stadtentwicktung, Bauen und Wohnen erteitt.

lm Frühjahr 2077 iiefen auf dem Getände Abrissarbeiten für nicht mehr benötigte
Bauten, im Juti 2022 begann die Schadstoffsanierung im lnneren des künftigen
lnnovationszentrums FUBIC.
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Cleantech Business Park Marzahn

Die WISTA ist mit mehreren Unternehmen im Gespräch zu einer Ansiedtung im
Cteantech Business Park Marzahn. Nachdem bereits im l. Quartal Z0ZZ ein erster
geptanter GrundstÜcksverkauf im Unterausschuss Vermögens des Abgeordnetenhauses
zu Kenntnis genommen wurde, fotgte im tl. Quartal,2022 die Kenntnisnahme in Bezug
auf zwei weitere Grundstücke. Damit ist der Weg für drei Grundstücksverkäufe per se
geebnet. Mit den drei Unternehmen wird das Bebauungskonzept weiter abgestimmt.
Zusätztich sotl ein Energiekonzept für den CBP entwickett werden.

cHlc

lm CHIC ptant die WISTA eine Anpassung der Nutzung der Räume, um den
veränderten Arbeitsformen und mobilem Arbeiten zu entsprechen. So wurde 2022 ein
Shared Office konzipiert und eingerichtet, wetches von Unternehmen genutzt werden
so[t, die hauptsächtich im Homeoffice tätig sind, aber regetmäßig an festgetegten
Tagen ein Büro nutzen wotlen. So können sich Beschäftigte eines Unternehmens an
einem konkreten Tag im Büro treffen, an den übrigen Wochentagen jedoch im
Homeoffice bteiben. An diesen Tagen können dann wiederum Beschäftigte eines
anderen Start-ups das Shared-Office für einen gemeinsamen Bürotag nutzen.

Neben dem Shared Office sotl im CHIC auch ein Coworking-Space eingerichtet
werden, um dem Bedarf an flexibten Arbeitsptätzen gerecht zu werden. Als geeignete
Räumtichkeiten hierfür wurde die 140 m2 große Ftäche identifiziert. Die
erfordertichen Umbauten sind bereits in Ptanung. Der Coworking-Space sott 2023
fertiggestettt werden.

Gewerbehöfe

Die WISTA soll im Auftrag der Senatsverwattung für Wirtschaft, Energie und Betriebe
(SenWEB) zudem in ganz Bertin Gewerbehöfe entwicketn. Ende 2A22 wurde mit dem
Bezirk Lichtenberg ein Letter of lntent (Lol) zur Bebaubarkeit der Bornitzstraße 101

nach § 34 BaUGB geschtossen. Daraufhin wurde die WISTA von SenWEB gebeten, die
nächsten relevanten Ptanungsschritte für die Etablierung des ersten Gewerbehofs 2.0
an der Bornitzstraße '101 zu beginnen. Die Kosten für die ersten Ptanungen (HOAI-LPH
1-2 sowie dezidierte FinanzierungskonzepLion) werden mit maximat 2 Mio. Euro
angenommen und wurden durch den Aufsichtsrat der WISTA bestätigt.

lm Dezember 2022 fand aus diesem Antass eine Pressekonferenz von WISTA und
SenWEB statt, um das Vorhaben zu verkünden.

lnnovationskorridor

Seit dem Frühjahr 2A22 ist- die WISTA seitens des Landes Berlin offiziett mit der
Entwicktung des lnnovationskorridors Bertin-Lausitz beauftragt. Von Brandenburger
Seite wurde ebenfalts eine Landesstrukturentwicktungsgesettschaft, die
,Wirtschaftsregion Lausitz GmbH', beauftragt. Die hierfür zuständigen Mitarbeiter
wurden bei beiden Gesellschaften im vergangenen Sommer eingestettt. ln den
vergangenen Monaten wurde zunächst eine Managementstruktur für die
Zusammenarbeit entwickelt und etabtiert - aktuetl läuft u.a. die Bestandsaufnahme,
welche retevanten Akteure sich enttang des Korridors befinden, in welcher Forrn sie
künftig kooperieren könnten und wie sie sich bei der Gestaltung des
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lnnovationskorridors einbringen woUen. Zudem iäuft die Entwicktung eines Profits für
den Korridor, um künftig eine zietgerichtete Ansiedtung von Unternehmen und

wissenschafttichen Einrichtungen zu ermögiichen. Wir haben z.B. in Adtershof bereits
positive Erfahrungen damit gemacht, dass Akteure dann am meisten von einer
regionaten Verzahnung und Kooperation profitieren, wenn sie in ähntichen Branchen

und Technotogiefetdern aktiv sind. Zie[ ist außerdem, dass wir es schaffen, dann
ganze Wertschöpfungsketten zu etabtieren. Fetder, die wir bei der Entwicklung eines

Korridorprofiis einer näheren Betrachtung unterziehen sind u.a. Erneuerbare

Energien.
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4. Darstellung der wirtschaftlichen Lage

Die Ertragslage der WISTA Management GmbH hat sich 2022 im Vergteich zum

Vorjahr verbessert. Der Jahresüberschuss beträgt 2.99A T€ (Vj: 2.5571€).

2022 2421 Veränderung

T€%
1.689 6,1%

1.615 69,0%

736 50,1%

Umsatzertöse

Zuwendungen

Bestandsveränderung

Gesamtleistung

Materialaufwand

Personataufwand

Abschreibungen

Sonsti ger Betriebsaufwa nd
abzügl. übrige

betriebtiche

Erträge

Betrieblicher Aufwand

Betriebsergebnis

Steuern

Steuern vom Ertrag

Beteitigungsergebnis

Finanzergebnis

Jahresergebnis

T€

79.356

3.957

1".205

o//o

82,7%

11,1%

6,?%

T€

27.667

2.342

1.469

-/o

87,9%

7,4%

4,7%

35.518 104,4%

21.959 61 ,8%

4.455 12,5%

10.972 30,9Yo

5.195 14,6%

4.O4O 12,8o/o

15,2%

9,0%

-3,3%

18,1%

31.478

19.066

4.088

1 1 .350

4.399

1AO,O%

60,6%

13,0%

36,1%

14,0%

893

367

378

796

7

-10.994 -31 ,A% -12.035 -38,2% 1.041 -8,6%

3 1 .587

3.931

-779

-358

114

81

88,9%

11,1%

26.868

4.610

-1.991

-40

118

-140

85,4%

14,6%

4.719

-679

1.212

-318

-4

221

17,6%

-14,7%

2.990 2.557 433

Die Umsatzertöse resuttieren im Wesenttichen aus Vermietung und Verpachtung in

Höhe von 29.356 T€ (Vj: 27.667 T€). Der Anstieg ist hauptsächtich auf den

gestiegenen Ertösen aus Betriebskostenabrechnung und die gestiegenen Erträge aus

Vermietung und Verpachtung zurückzuführen.

Die Zuwendungen sind auf Grund von verschiedenen Projekten im Vergleich zum

Vorjahr gestiegen.

Die Materiataufwendungen in Höhe von 21.959 T€ (Vj: 19.066 T€) entstanden im

Wesenttichen mit 14.701T€ (Vj: 12.492 T€) für Betriebskosten (inkt. Wartungskosten

und Dienstteistungsentgett fÜr WISTA.Service), mit 5.731 T€ (Vj: 4.914 T€) für
lnstandhattr.rngsarbeiten, mit 317 T€ (Vj: 325 T€) für Leasingaufwendungen sowie aus

verschiedenen Projekten 1.211 T€ (Vj: 1.335 T€).

Der Anstieg däs sonstigen Betriebsaufwandes ist im Wesenttichen auf die gestiegenen

Einstetlungen in den Sonderposten sowie der Rückzahtung von Zuwendungen

begründet.

Das Beteitigungsergebnis resultiert aus der Gewinnausschüttung der WlSTA.Ptan

GrnbH für das Geschäftsjahr 2021 von 1 14 T€ (Vj: 1 18 T€).
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Das Finanzergebnis ermittett sich aus Zinsaufwendungen 143T€ (Vj: 163 T€), die mit
Zinserträge n 224 f € (Vj : 23 T€) satdiert wu rden .

Zur Darsteltung der Vermögenslage wurde dem Anlagevermögen das Eigenkapitat,

der Sonderposten f ür lnvestitionszuschüsse zum Antagevermögen sowie das

tangfristige FremdkapitaI gegenübergeste[[t. Das Antagevermögen ist zu 129,4% durch

das Eigenkapital, den Sonderposten für lnvestitionszuschüsse zum Anlagevermögen

sowie das tangfristige Fremdkapitat gedeckt. Dies entspricht einer Überdeckung von

49.511T€ (Vj: 35.687 T€).

Die Vermögensstruktur zum 3'1. Dezember 2022 stettt sich wie fotgt dar:

31 .17.7017 3't.12.7821
7ailI( /O

Veränderunq

T€

${agevermogen

Urntaufvqlqpgqt

|'loch nicht abgrechnete Leistungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen . . .. . ,..
Farderungen gegen verbuadene Ünternehmen . . .. ....
Forderungen gegen tJnterrehrnen, mit denen ein

Betei ti g ungsverhä ttnis bes teht

Forderung gegen das Land bertin

Sonsti ge Vermögens gegenstände

Liquide lÄitte(

Esqtlg1]s:9qss!zus:!§!s!

168.433 71 ,5 172.977" 77,2 4.539 - 1,6

12.77A

5.894

615

1 0.565

3.862

6/O

2.205 +

2.432 +

61

5d

215

0,3

4,7 +

't,7 +

0,3

2ü,9

52,6

9,0

1.9A7

2.368

787

43.174

0,8

1,4

0,1

18,4

1.79?

945

128

33.1 58

0,8 +

4,4 +

0,1 +

14,8 +

o, I

150,6

114,1

30,2

31,167.A1ü 28,5 51.126 72,8 t

110 +

1.423 +

159 +

10.016 +

-153&- *

45 0,ü 2ü 0,0 + 25

235.4SS 100;0 
-' 224J1S 100,0 ' 11-370 + 5,1

Der Rückgang des Antagevermögens resuttiert hauptsächtich aus den ptanmäßigen

Abschreibungen in Höhe von ß.972 T€ und den Zugängen in Höhe von 6.603 T€.

ln den Vorräten sind ausschLießtich die noch nicht abgerechneten Betriebskosten

enthatten. Die Abrechnung der Betriebskosten für das Geschäftsjahr 2022 gegenÜber

den Mietern erfotgt erst im Fotgejahr.

Der Anstieg der tiquiden Mittet ist den Kapitatzuführungen des Gesetlschafters
geschuldet.
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Die Kapitatstrlrktur zum 31. Dezember 2022 stettt sich wie fotgt dar:

31,12.?ryL? 31.12.2*21

T€Y.T€%
figenkapitat

§tammkapitat 11 .776 5,0 11.776 5'3

Rücktagen 43'935 18,7 30.635 13,7

Gewinnvortrag 38.413 J6,3 35.856 16,0

JahresüLerschus§ ................ 2'990 1,3 2.357 1,1

q7.fi4 41 ,j 80"874 36,1 16.298 +

Veränderung

T€

1 3.300,0

7.557

433

43,4

7,1

16,9

28,2

+

+

t

t

+

Sonder.posten

Fremdkapitat

hnqfristig
Verbindtichkeit gegenüber den'r [-and Serlin aus Ein'

bringungsveltrag { mit Rangrücktrittsvereinbarung)

Verbi ndlichkeiten gegenüber Kredi tinstituten . . . . . . . .

kurz- und mittetfristiq
5teüerrückste{hrnge$ ..,.......-,.,...

5on§ti ge Rikkstellungen

Verbird{ichkei ten gegenüber lkediti ßs tituten .'. . . . . .

Erhatte*e Anzahlungen

Verbindbchkeitefl aus Lieferung€n und Leistungen -.

Verbindtichkeiten gegenüber verbunderen

Lhternehmen

Verbindtichkeiten gegenüber dern Land Bertin .

lonstige Verbindlichkeiten .... ". "................
Recttnun gsa §renzungsposten

61 .4}3 76,2 $7.792 30,3 - 6.369 9,4

57.677

1.735

24,5

0,7

181

579

273

164

6l
7#
799

0,3

?5,0

4,4

36,0

0,0

16,1

48,7

14,4

tl

57.853

2.314

25,8

1,0

?17.944 97,7 208.781 93,2 + 9.161 +

313

1.121

453

9.939

1 .511

0,1

0,5

4,2
4,2

0,6

0,6
n?

4,1

0,5

682,5

1?,§

1&,2

8,3

24,7

40

1.285

390
o 17{

1.7.12

+l

++

3,061

44

1.ü47

55

11

ü,4

1,0

4,4

.250

44

902

37

7 + 811 +

+0+
*145+
+ 18 +

o 
*-1209 

n17.544 7,3 15.335 6,8

2Jbls8 100f, 2xl1s 100 0 ' 11.170 '

Der Kapitatrücktage wurden ein Beträge in Höhe von 13.300 T€ eingestettt.

Die Entwicktung des Sonderpostens für lnvestitjonszuschüsse zum Antagevermögen

resuttiert aus der Auftösung in Höhe von 8.178 T€, die mit den Abschreibungen auf

das geförderte Antagevermögen korrespondiert und Einstetlungen in den

Sonderposten in Höhe von 1.849 T€.

Die Verbindl,ichkeit aus Einbringungsvertrag hat sich im Berichtsjahr um die

jährtichen Abschreibungen auf das iibertragene Antagevermögen in Höhe von 182 T€

vermindert.

Der Rückgang der Verbindtichkeiten gegenüber Kreditinstituten ist auf die

ptanmäßige Titgung der Kredite zurückzuführen.

Der Anstieg der erhattenen Anzahtungen und der Anstieg der Verbindtichkeiten

gegenüber verbundenen Unternehmen resuttiert aus den gestiegenen Betriebskosten.

Die nachfotgende Kapitatftussrechnung stettt dar, wie die Gesettschaft finanzielle
Mittet aus der [aufenden Geschäftstätigkeit erwirtschaftet hat und wetche
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zahtungswirksamen lnvestitions- und Finanzierungsmaßnahmen vorgenommen
wurden:

2022
T€

2021

T€

Cashftow aus operativer Geschäftstätigkeit
Cashftow aus der lnvestitionstätigkeit
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit
Summe Cashftow

Finanzmittetfonds am Anfang der Per"iode

Finanzmittelfonds am Ende der Periode

3.630
-6.255

12.641

3.837
-6.954
14.381

10.a17 11.265

33.158 71.893

43.175 33.158

Der operative Cashftow des Geschäftsjahres 2022 resuttiert im Wesenttichen aus dem

positiven Jahresergebnis.

Der lnvestitions-Cashftow betrifft vornehmtich MittelabflÜsse für Investitionen in
Höhe von 6.558 T€.

Der positive Finanzierungs-Cashftow ist insbesondere auf die Einsteltungen in die
Kapitalrückta ge von 1 3. 300 T € zurückzuf ü hren.

lm abgetaufenen Geschäftsjahr war die Gesettschaft jederzeit jn der Lage, ihren
finanzie[len Verpf [ichtungen nachzukommen.

Die Entwicktung der Vermögen-, Finanz- und Ertragstage im Geschäftsjahr 2022 wird
insgesamt ats positiv beurteitt.
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5. Risiken und voraussichtliche Entwicklung

Die Gesettschaft verfügt über ein Risikomanagement, wetches darauf ausgerichtet ist,
insbesondere bestandsgefährdende Risiken und Risiken mit Einf [uss auf die
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesetlschaft zu erkennen und diesen

entgegenzuwirken. Dies sind im Wesenttichen Einnahmerisiken, Baurisiken,

lnstandhattungsrisiken sowie Tariferhöhungen bzw. Anpassungen.

Bestandsgefährdende Risi ken

Bestandsgefährdende Risiken sind aus Sicht der Geschäftsführung nicht gegeben oder

erkennbar. Atterdings können auch zum jetzigen Zeitpunkt die zukünftigen Risiken

aufgrund der Auswirkungen der Krisen auf die Mieter:innen der WISTA, infotge des

Krieges in der Ukraine (Lieferketten, Energie, lnftation) nicht seriös abgeschätzt

werden.

Sonstige Risiken mit wesenttichem Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und

Ertragslage

Die wesenttiche Einnahmequette der WISTA Management GmbH sind Mietertöse aus

den eigenen lmrnobitien. Sie sind auch die Hauptursache von Forderungsausfätten.

Diese werden laufend durch die WlSTA.Service GmbH und die WISTA Management

GmbH überwacht.

Um die Risiken aus Mietausfätten zu reduzieren hat die WISTA Management GmbH ein

Monitoring über atte relevanten Mieter bei der Creditreform instattiert.

Die Creditreform informiert bei wesenttichen Veränderungen der Unternehmen,
insbesondere dem Bonitätsindex und dem Krediturtei[.

Ein zusätztiches Einnahmerisiko ist, dass frei werdende Ftächen nicht neu vermietet
werden können, da die Nachfrage am Markt nicht gegeben ist. Atterdings sind die

wirtschaftsfördernden Mieten in den Liegenschaften der WISTA Management GmbH

deuttich geringer ats die Marktmieten, was dieses Risiko erhebtich reduziert.

Weiterhin sind die Zentren der WISTA Management GmbH genau für die Zietgruppe

von kleinen und mittteren Unternehmen (KMU) im Hochtechnotogiebereich besonders

attraktiv. Bei dieser Zietgruppe ist weiterhin eine hohe Nachfrage in ganz Bertin zu

spüren, die durch die aktuett absehbare Verknappung an Ftächen in der wachsenden

Stadt Bertin weiter steigen wird.

Weiterhin verstärkt WISTA ihre Vertriebsanstrengungen, um dieser potentieIten

Bedrohung entgegenzuwirken. Die Neuvermietungen auch in 2022 waren dabei

vielversprechend.

Die von der Geschäftsführung betriebenen Maßnahmen zur Verbesserung der

Umsatzsituation [iegen in:

. Beibehattung bzw. Verstärkung derVertriebsaktivitäten

. Refinanzierung von Aktivitäten durch Projektmittet, Werbeeinnahmen etc.
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. frweiterung des Dienstteistung- bzw. Serviceangebotes zur Generierung

zusätzlicher Umsätze

o Aufbau von Coworking Spaces zur Erhöhung der spezifischen Miete

. Diversifikation durch Aufbau weiterer Geschäftsmodette bzw. Aktivitäten
außerhatb von Adtershof

Ein wesenttiches Risiko auf der Ausgabenseite sind die Baurisiken. Dabei ist zu

unterscheiden zwischen GRW finanzierten Bauprojekten und zukünftig durch die
WISTA direkt finanzierten Projekten.

Bei den GRW-Förderprojekten ist durch die Einbindung von der Senatsverwattung für
Stadtentwicktung und Wohnen eine zusätztiche lnstitution zur Erhöhung der
Kostensicherheit imptementiert. Die SenSW prüft sowoht die Vorplanungsuntertagen

ats auch die späteren Bauptanungsuntertagen auf Ptausibitität der Baukosten.

Durch die Beauftragung eines externen Projektsteuerers wird eine zusätztiche

Kosten-sicherheit erziett.

Darüber hinaus wird in einem baubegteitenden Ausschuss in dem SenWEB und SenSW

vertreten sind, während der Bauphase kontinuiertich die Baukosten Überwacht.

Zusätztich verfügt die WISTA über eine eigene Bauabteitung mit tangjähriger
Erfahrung und kann auf die Expertise der WISTA.Ptan GmbH und der WlSTA.Service

GmbH zurückgreifen.

Sol.tten trotzdem erhöhte Baukosten nicht vermeidbar sein, so würde dies kaum

nachhattig die WISTA ats Gesettschaft beeinftussen. Die resuttierenden Baukosten

werden nach den GRW-Richttinien in die Kostenmiete eingerechnet und somit über

Mietertöse an die WISTA zurÜckgeführt.

Eine Reduzierung der Baurisiken bei zukünftig direkt durch die WISTA finanzierten
Bauvorhaben wird durch eine Ausschreibung der Bauleistungen an einen

Generatübernehmer erziett. ln diesem Fatl würden die Bauteistungen zu einem

Festpreis vergeben werden. Diese Vorgehensweise ist bei den GRW Förderprojekten

aus Ausschreibungsverpftichtungen nicht zu[ässig.

Weiterhin sind tedigtich Baumaßnahmen geptant, bei denen wirtschaftsfördernde
Mieten erziel.t werden. Anaiog zu den GRW-finanzierten Objekten, würden

resuttierende Baukostenerhöhungen an die Mieter weitergegeben werden.

Berücksichtigt man, dass das aktuetl geptante Mietniveau bei z.B. den Gewerbehöfen

zwischen 10 € und 12 € tiegt, wijrde eine entsprechende trhöhung die

Vermietungschancen für die WISTA kaum negativ beeinflussen und der

wirtschaftsfördernde Charakter btiebe trotzdem erhatten.

Aufgrund der zukünftig geptanten erhöhten Bauaktivität der WISTA widmet sich ein

Mitarbeiter des Bereichs ControIting ausschtießtich dem Thema Risikomanagement bei

Bauaktivitäten.

Zusätztich wurde im Aufsichtsrat ein Unterausschuss für Baukostencontrotting in 2023

eingeführt.
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Ein weiteres Risiko auf de!" Äufwandsseite liegt in der Erhöhung der Kosten für die
lnstandhattung des Gebäudeportfotios sowie in der Anpassung der Gebäudetechnik an

sich ändernde Vorschriften. Um dieses Risiko zu minimieren, wurde bereits vor 4

Jahren das Budget für Wartung und lnstandhattung deuttich erhöht. Dieses höhere

Budget wird insbesondere für die präventive Wartung eingesetzt, um einem
potentieIten lnstandhaltungsstau bereits frühzeitiq entgegenzuwirken. Weiterhin
wurde das Gebäudecontrotting neu aufgesetzt, um die Transparenz zu steigern. Um

das Risiko des steigenden lnstandsetzungsaufwands weiter zu reduzieren, ist
zukünftig ein neues CAFM System geptant.

Ergänzend wird in 2023 ein Aud'it durch externe Expert:innen bzgt. des Facitity
Managements bei der WISTA.Service GmbH durchgeführt werden.

Schtießtich stetten Tarifveränderungen bzw. Anpassungen ein weiteres Ausgaberisiko

dar.

Die bisherigen Steigerungen der Personatkosten durch Erhöhungen des TVL konnten

immer durch steigende Einnahmen kompensiert werden. Die aktuell noch nicht
absehbaren Ergebnisse der Tarifverhandtungen können Kostensteigerungen bei der
WISTA und der WlSTA.Service GmbH verursachen, die zu Kostensteigerungen von

mehr als EUR 1,0 Mio. führen. Diese Steigerungen werden im Wesenttichen durch

zukünftige Mieterhöhung kompensiert werden.

Die von der Geschäftsführung betriebenen weiteren Maßnahmen zur Verbesserung

der Kostensituation liegen in:

o Kostendisziplin im Personat- und Sachkostenbereich

. Überprüfung bestehender Prozesse zur ldentifikation und Eliminierung von

,,Verschwendung"

. Überprüfung bestehender Prozesse zur ldent'ifikation und Eliminierung von

,,Verschwendung"

Voraussichtliche Entwicklung der allgemeinen Lage in Adlershof

Das für 2022 geptante Ergebnis konnte deutlich gesteigert werden.

Für das Jahr 2023 erwartet die Gesellschaft ein positives Ergebnis in Höhe von

347T€. Die gepianten Umsatzertöse für das Geschäftsjahr 2023 werden von der
Geschäftsführung mit 39.985 T€ eingeschätzt.

Die Geschäftsentwicklung für das Jahr 2023 schätzen die Unternehmen im
Wissenschafts- und Technologiepark weiterhin positiv ein. Etwa die Hätfte von ihnen

geht von einem Umsatzanstieg aus, während 41 % der Unternehmen mit gteichbteiben

Umsätzen rechnen. Nur jedes zehnte Unternehmen prognostiziert einen

Umsatzrückgang. lm Vorjahr waren es noch 14 % der Unternehmen, die pessimistisch

in die Zukunft btickten.
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6. Dank

Die WiSTA Management GmbH ciankt den Mitgliecjern des Aufsichtsrates für Beratung

und Förderung und den die WISTA Management GmbH betreuenden und fördernden
Senatsverwattungen für die Unterstützung"

Bertin, 07.Juii 2021

W|STÄ Management §mbH

Geschäftsführer
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